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Die Begeisterung von Srima Rau und 
Barbara Outtara für das Projekt, das sie 
seit fünf Jahren leiten, scheint un- 
gebrochen: „Wir treffen uns wöchent- 
lich im Globus  Café,  unternehmen aber 
auch viel Kulturelles wie Thea- ter- oder 
Museumsbesuche, wir reisen oder 
gestalten Benefizprogramme. Frauen 
aus allen möglichen Ländern kommen 
zu uns, aus der Türkei, aus Russland 
und der Ukraine, aus Georgien…“, 
erzählen die beiden sprudelnd, während 
sie immer wieder Freunde und 
Bekannte begrüßen. Das Internationale 
Frauencafé, das im In- ternationalen   
Begegnungszentrum eine Heimat hat, 
zähle etwa 35 Perso- nen, jüngere, 
ältere, mit unterschied- lichsten  
Berufen  oder Berufungen. 

Auch eine Künstlerin gehört dazu, Ulla 
Briese eröffnet im Rahmen der Ju- 
biläumsfeier ihre Ausstellung mit far- 
benreichen Werke in verschiedensten 
Techniken: Collagen aus Naturmateria- 
lien  und  Baustoffen, Kreidemalereien, 

Die Welt ins Haus geholt 
 

Acrylbilder und sogar upgecycelte 
Kleidungsstücke, die als Objekte an der 
Wand  eine neue Funktion übernehmen. 

 

 

 

 

„Wenn ich im Internationalen Begeg- 
nungszentrum bin und am Café vorbei- 
gehe, sehe ich dort die Frauen in ihrer 
Buntheit und Vielfalt zusammen und 
denke mir: Ja, das ist gut!“, sagt ibz- 
Geschäftsführerin Eva Geerken. Auch 
ihre Kollegin Iris Sardarabady freut sich 
über das große Engagement der Damen-
Initiative und glaubt, dass aus diesem 
gemeinsamen Gestalten Stärke 
erwachsen kann. ibz-Vorsitzende Bar- 
bara Mehnert hebt hervor, dass es gera- 
de in einer geschichtlich und weltpoli- 
tisch herausfordernden Phase wie der 
momentanen wichtig ist, dass man et- 
was zusammen tut: „Das Frauencafé ist 
unser ältestes Projekt am ibz, ich hoffe 
auf weitere 20 Jahre!“ Die Zeichen da- 
für stehen gut, denn während auf der 

Videoleinwand Erinnerungsfotos der 
vergangenen Dekaden vorüberziehen, 
formiert sich ein elfköpfiger Chor und 
stimmt sein eigens komponiertes Lied 
an: „Wir feiern heute schon 20 Jahre 
Frauencafé/aus aller Welt gar viele 
Frau’n gemeinsam auf Verständnis 
bau’n“, singen sie zur Klavierbeglei- 
tung von Christian Luo. 

Der Geburtstagsnachmittag hält ein 
größeres Musik- und Tanz-Programm 
bereit, denn im Frauencafé glaubt man, 
dass fremde Kultur auch durch Musik 
erfahrbar wird. „Wer die Musik des an- 
deren versteht, der versteht, wie er 
fühlt“, sagen Srima Rau und Barbara 
Outtara. Deshalb singt Irina Abramti- 
na auf Russisch, tanzt mit einem Mann 
aus dem Publikum und animiert die 
Zuhörer zum Mitklatschen. Renate 
Braun-Schmitz, die ehemals den Akti- 
onskreis Sonntagscafé des ibz leitete, 
bringt es auf den Punkt: „Hier im Inter- 
nationalen Frauencafé wird mir die Welt  
ins  Haus  geholt…“  Nina  Setzler 
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